
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September - Oktober - November 2019 

der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde  

Gemeindebrief 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

                                                                         

 

 

 

Text 
 

Foto: Ulrike Brandes 



 

         2    Gemeindebrief St. Katharinen Bergkirchen September - Oktober - November 2019    

 

 



 

 

 

 

Inhalt Gemeindebrief 3-2019 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bergkirchen 

 
Besinnung  5 
Im September  
Ein Besuch beim Vergissmeinnicht-Gottesdienst - 04.09.2019 6-7 
Die Engel werden sich freuen - Erntedankfeste  
in Bergkirchen und Winzlar - 8. und 15.09. sowie 06.10.2019 8-9 
Rückblick - 60 Jahre Posaunenchor 10-11 
Trio Muschelhorn: Singen für den Frieden und die Freude - 07.09.2019 12 
Kirchweihfest in Winzlar - 15.09.2019 13 
Anmeldung der neuen Konfirmanden - 22.09.2019 14 
Hauptsache, wir sind zufrieden 14-15 
Südafrika-Partnerschaftsgottesdienst - 29.09.2019 15 
Rückblick auf das 7. Chorfest 16-17 
Frauenfrühstück - 28.09.2019 20 
Woche der Diakonie - 01.09.-08.09.2019 19 
Unsere Prädikanten: Vorstellung Christa Toepfer-Huck 20 
Offene Kirche und Pilgerei 21 
Rückblick - Pfingsten in Wölpinghausen 22 
Kindergottesdienste: 01.09., 06.10., 03.11. / Laternenfest - 08.11.2019 23 

Im Oktober  

Reformationstag - Vesper "Evenings Prayer" 24 
Silberne Konfirmation - 27.10.2019 25 
Rückblick - Jubelkonfirmation 26-28 
20 Jahre Hospizverein - 20.10.2019 29 
Mittagstisch im LHH - 22.09., 06.10., 03.11.2019 29 
60 Jahre Brot für die Welt 30-31 
Orgelkonzert: Filmmusiken und Soundtracks - 04.10.2019 31 

Im November  

Jesus weist einen Weg  32-33 
Volkstrauertag mit Grünkohlessen - 17.11.2019 33 
Ewigkeitssonntag - 24.11.2019 33 
Friedhof: Urnenbestattungen für Paare 34 
Gemeinsamer Gottesdienst mit Sachsenhagen - 10.11.2019 35 
Alles zur Patientenverfügung - 24.11.2019 35 
Rückblicke - Jugendsommerfreizeit und Frauenkreisausflug 36 
Stolpersteinverlegung in Bergkirchen - 22.11.2019 37 

Gottesdienste im September - Oktober - November 38-39 
Geburtstage - September - Oktober - November 41-45 
Freud und Leid - Mai - Juni - Juli 47 
Terminkalender 49 
Ansprechpartner / Kontakte 50 



 

         4    Gemeindebrief St. Katharinen Bergkirchen September - Oktober - November 2019    

 

"Wir schweigen am frühen Morgen des Tages, weil Gott das erste Wort haben soll, 
und wir schweigen vor dem Schlafengehen, weil Gott auch das letzte Wort ge-
hört."  (Dietrich Bonhoeffer) 
 

Luthers Morgensegen 

Ich danke dir, mein himmlischer Vater, 

durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn, 

dass du mich diese Nacht vor allem  

Schaden und Gefahr behütet hast,  

und bitte dich, du wolltest mich  

Tag und Nacht behüten vor Sünden  

und allem Übel, dass dir all mein Tun  

und Leben gefalle.  

Denn ich befehle mich, meinen Leib  

und Seele und alles in deine Hände.  

Dein heiliger Engel sei mit mir,  

dass der böse Feind  

keine Macht an mir finde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus unserer  

An dieser Stelle des Gemeindebriefes 
möchten wir Ihnen Gebete vorstellen ɀ  
wo sonst, wenn nicht im Gemeindebrief. 
Wenn wir uns in die Worte, Bilder und 
Themen des Textes hineinversetzen,  
können wir still werden zum Gebet. 

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes  
beten wir Menschen pro Tag 4 Minuten. 
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"Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt." 

Hiob 19,25  

Liebe Gemeindebriefleserinnen und -leser! 

Manchmal kommt es heftig in unserem Leben, wo das Sprichwort nicht 
ƎǊŜƛŦǘΥ αWŜŘŜǊ ƛǎǘ ǎŜƛƴŜǎ DƭǸŎƪŜǎ {ŎƘƳƛŜŘΦά LƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ŜǊŦŀƘǊen wir in 
unserem Leben Schweres, Leidvolles, wo wir an unsere Grenzen kommen, 
vielleicht unser ganzes Lebenskonzept in Frage gestellt wird, alles zusam-
menbricht. Hier suchen wir nach einer Lösung, nach neuer Hoffnung. 

Ähnlich ergeht es auch Hiob. Er lebt gottesfürchtig. Zunächst ist er mit 
Reichtum gesegnet. Doch dann erfährt er großes Leid. Er verliert alles, sei-
nen Reichtum, seine Kinder, seine Frau und zum Schluss ist er noch von 
YǊŀƴƪƘŜƛǘ ƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘΦ ½ǳƴŅŎƘǎǘ ŜǊŘǳƭŘŜǘ Iƛƻō ŀƭƭ ǎŜƛƴ ¦ƴƎƭǸŎƪ ǘŀǇŦŜǊΥ α5ŜǊ 
IŜǊǊ ƘŀǘΩǎ ƎŜƎŜōŜƴΣ ŘŜǊ IŜǊǊ ƘŀǘΩǎ ƎŜƴƻƳƳŜƴΣ ŘŜǊ bŀƳŜ ŘŜǎ IŜǊǊƴ ǎŜƛ Ǝe-
ƭƻōǘΦά όIƛ мΣнмύ ¦ƴŘ ŀƭǎ ǎŜƛƴŜ CǊŀǳ ƛƘƳ ǊŅǘΣ Dƻǘǘ Ȋǳ ǾŜǊŦƭǳŎƘŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ǎǘŜr-
ōŜƴΣ ŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ŜǊ ƛƘǊΥ αIŀōŜƴ ǿƛǊ DǳǘŜǎ ŜƳǇŦŀƴƎŜƴ Ǿƻƴ Dƻǘǘ ǳƴŘ ǎƻƭƭǘŜƴ 
Řŀǎ .ǀǎŜ ƴƛŎƘǘ ŀǳŎƘ ŀƴƴŜƘƳŜƴΚά όIƛ нΣмл) 

Hiob hält trotz aller Krankheit, allem Leid, aller Not und Tod an Gott fest. 
Doch dann schlägt es um, Hiob verflucht seine Geburt und klagt Gott an. 
Seine Freunde sind noch Kinder seiner Zeit. Sie sind der Überzeugung, da 
Hiob leidet, müsse er etwas Schlechtes getan haben, er habe sich gegen 
Gott versündigt. Aber Hiob ist sich keiner Schuld bewusst. Sein Leiden ist 
nicht zu erklären.  

Seine Rede besteht aus Jammer, Klage und Anklage gegen Gott. Und dann, 
mittendrin steht wie ein Fremdkörper dieses BekenntƴƛǎΥ α!ōŜǊ ƛŎƘ ǿŜƛǖΣ 
Řŀǎǎ ƳŜƛƴ 9ǊƭǀǎŜǊ ƭŜōǘΦά Woher hat Hiob plötzlich diese Gewissheit?  

αLŎƘ ǿŜƛǖάΣ Řŀǎ ǎǘǊŀƘƭǘ ½uversicht aus. Für Hiob ist Gott ein Erlöser, Rechts-
beistand und ebenso eine Person, die den Rechtsfrieden wiederherstellt und 
eine Sache in Ordnung bringt. Er weiß, an wen er sich halten kann. Denn 
Gott ist lebendig. Er bietet uns Leben an. 

Am Ende des Buches wird Hiob von Gott vor seinen Freunden gerechtfertigt. 
9Ǌ ǎǘƛǊōǘ αŀƭǘ ǳƴŘ ƭŜōŜƴǎǎŀǘǘΦά 

Ihre Pastorin Bärbel Sandau 
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Ein Besuch beim Vergissmeinnicht-Gottesdienst 

Eingeladen bin ich zu einer echten Freundin, der Pastorin Bärbel Sandau. Ich 
werde sie nicht enttäuschen mit dem üblichen Grund, weshalb man nicht 
kommen könne. Die Anreise vom Kreisaltenzentrum Stadthagen bis dort hoch 
auf den Berg im elektrischen Rollstuhl ist nur mit einem besonderen Taxi zu 
leisten. Ich nehme noch eine Altersgefährtin aus meinem Heim mit. So gelan-
gen wir bei wunderschönem Abendsonnenschein um 17 Uhr unter Glockenge-
läut vor der Kirche St. Katharinen an. 

Von dem fröhlichen Feiern im Zelt hinter der Kirche ahnt man unten auf der 
Straße noch nichts. Erst als wir den rollstuhlgerechten Weg bewältigt haben, 
sind wir in einer Festgemeinschaft, die uns aus dem Staunen nicht heraus-
kommen lässt. Liebe Helfer führen uns zu einem für Rollstuhl und Rollator 
geeigneten Tisch. Um uns herum Seniorinnen und Senioren aller Art, die ich 
zwar nicht persönlich kenne, die uns aber sofort vertraut sind. Vor uns ein 
Altar mit einem Kreuz darauf stehend, dahinter auf Augenhöhe weiße Wolken 
und darunter die stille weite Landschaft bis zum Steinhuder Meer mit Segel- 

Im  

Ich wünsche dir, 
dass du dich satt siehst 
am Septemberlicht. 

Schräg fällt es  
auf Häuser und Hügel,  
Straßen und Gassen 
und zeichnet sie weich.  
Leicht legt es sich 
über Berge und Bäume,  
Meere und Menschen, 
als wolle es sie vergolden. 

Ich wünsche dir einen Blick, 
barmherzig wie September-
sonnenschein.  

Tina Willms 
 
 

 

Foto: Alexandra Blume 
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schiffen darauf. Wir sind so ergriffen von der Atmosphäre, die uns umgibt, 
dass wir kaum zu atmen wagen: ich mag mich auch nicht umschauen und 
nehme alles mit dem Herzen wahr. 

Was geschieht? Das gemeinsame auch in Gebärdensprache zutiefst empfun-
dene Gebet ΰ±ŀǘŜǊ ǳƴǎŜǊΨ dringt an mein Ohr. Bärbels Predigt bereitet das 
Gedächtnismahl vor. Alle, auch die neun Kinder, nehmen gemeinsam an dem 
feierlichen Gedächtnismahl teil. Die Durchführung auch wieder in Gebärden-
sprache bringt eine Feierlichkeit mit sich, die man aus anderen Gottesdiensten 
so noch nicht kennt. Und dann erklingt ein wunderschöner Gesang in he-
bräischer Sprache und Melodik zur Vorbereitung auf den Sabbat. Im Ver-
sunkensein gemeinsamer Dankbarkeit für diese außergewöhnliche Glaubens-
erfahrung dringt ein Wort in besonderer Weise an mein Ohr: ΰ{ŎƘŀƭƻƳΨΦ  

Noch lange spreche ich mit meiner Kameradin über dies Wort, das sie gar 
nicht kennt, das aber durch den wunderbaren hebräischen Gesangsvortrag 
sehr eindringlich in unserem Bewusstsein Platz findet. Bald kommt das 
Pfingstfest weiß ich zu erklären. Schon hier und jetzt überkommt mich das 
beseelende Gefühl, an einem Fest teilnehmen zu dürfen, bei dem die Gäste 
durch ihren Gleichklang trotz unterschiedlicher Lebenssituationen wirklich 
echte Freunde sind. 

Dieses Geburtstagserlebnis wird noch lange in mir nachwirken. Das Älterwer-
den lohnt sich, denn es eröffnet eine neue Dankbarkeit für Ereignisse, die 
früher noch nicht in meinem Horizont sichtbar waren. Geburtstagsfeiern ha-
ben für mich einen neuen Sinn bekommen: Dank für das Leben und die 
Freundschaften, die ich erfahren durfte und darf. 

Brigitte Wilhelms 

 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Vergissmeinnicht-Gottesdienst  

findet am um 17 Uhr in der  

St. Katharinen Kirche statt. 
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Die Engel  
werden sich freuen 
 

Ich stelle mir ein himmlisches Erntedank-
fest vor. Die Engel schauen, welche Ernte 
sie eingebracht habe. Da gibt es viele tolle 
Begebenheiten. Sie erzählen von getröste-
ten Menschen. Da gibt es die Verkündi-
gung, die große Freude hervorgerufen hat. 
Die Schutzengel haben viel zu berichten. 
Mancher Auftrag ist für die Boten Gottes 
gar nicht so leicht an die Frau und den 
Mann zu bringen, oft werden sie überse-
hen und ihre Arbeit und ihren Erfolg bean-
spruchen andere für sich. Wie menschlich 
es doch bei den Engeln zugeht. Und worü-
ber freuen sich die Engel Gottes? 

Ein Sünder, der Buße tut ς das klingt erst 
einmal nicht so bemerkenswert. In der 
Praxis sieht das viel schwieriger aus. Erst 
einmal muss ein Mensch einen Fehler er-
kennen und dann noch gewillt sein, etwas 
zu verändern. Bis heute geht der Verge-
bung das Schuldeingeständnis, die Beichte 
voraus. Also viel Freude kommt bei den 
Engeln wohl nicht auf, oder? Was hat das 
mit Erntedank zu tun? 

Die Saat der Gleichgültigkeit, der gegensei-
tigen Schuldzuweisungen, der Verantwor-
tungslosigkeit geht ziemlich schnell auf. 
Streuen wir Vertrauen für andere Men-
schen und die Schöpfung, Frieden und 
Gerechtigkeit in den Acker des Lebens. 
Schleichen wir uns zu den Engeln und feiern 

Weitere 
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Erntedankfest. Ich bin sicher, es wird Freu-
de sein bei den Engeln Gottes über mich, 
wenn ich nicht immer nur Ausflüchte su-
che, sondern auch etwas in meinem Leben 
verändern will. 

Carmen Jäger 
 

Erntedankfeste in  
Bergkirchen und Winzlar 
Ҧ Gottesdienste am 6. Oktober 

jeweils um 10 Uhr  

Bei hoffentlich angenehmem Herbstwetter 
treffen wunderschöne Blumen, Früchte 
und Erntegaben in Bergkirchen und Winz-
lar ein, die die Kirche und die kleine Kapel-
le liebevoll und festlich schmücken wer-
den. Die Gotteshäuser dürfen gerne gefüllt 
werden mit Gästen und Gemeinde, um die 
Gemeinschaft des Dankes an dem Tage 
besonders zu unterstreichen. Das bringt 
eine gewisse Achtung der Schöpfung, den 
Geschöpfen und dem Schöpfer gegenüber 
zum Ausdruck.  

Das feierliche Abendmahl in diesem Fest-
gottesdienst lässt den Wein - für Kinder 
der Traubensaft - und das Brot in besonde-
rer Weise den Glauben und das Herz stär-
ken, wie es der Psalmenbeter in Psalm 104 
sagt: "Wein erfreut der Menschen Herz 
und Brot stärkt es. 

Reinhard Zoske 

 
 8. September um 10 Uhr in der  Wölpinghausen 

15. September um 10 Uhr  Bergkirchen 
 

https://gemeindebrief.evangelisch.de/
https://gemeindebrief.evangelisch.de/
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Singen für den Frieden und die Freude 
Trio Muschelhorn am 7. September - Kapelle Winzlar  

 
 
Erneut bietet uns das Trio Muschelhorn ein Mitsingkonzert und instrumen-
tale Klänge zum Lauschen am Samstag, den 7. September in der Kapelle zu 
Winzlar von 19.30 ς 21 Uhr. Es erwarten uns eine bunte Mischung von  ein-
fachen Liedern aus verschiedenen Kulturen wie Halleluja, Shalom, Gospel, 
Taizé u.a. mit interessanten  Instrumenten wie Harmonium, Dulzimer, Hang, 
Indianerflöten, Ukulele u.a. 

Tiefe einfache Gesänge von meditativ bis lebendig wirken in jeder Körperzel-
le, öffnen das Herz, entspannen, lassen uns aufblühen und in unsere Kraft 
kommen. Es entsteht ein heilsames Feld. Die Hingabe im Singen schafft ein 
Gefühl von Verbundenheit und Einheit. Singen bringt uns zum Strahlen, lässt 
Freude und Lebendigkeit wachsen, innerer Friede entǎǘŜƘǘΦ  α.ŜǊǸƘǊǳƴƎ 
ȊǿƛǎŎƘŜƴ Dƻǘǘ ǳƴŘ ŘŜǊ {ŜŜƭŜ ƛǎǘ aǳǎƛƪΦά ό.Ŝǘǘƛƴŀ Ǿƻƴ !ǊƴƛƳύ 
 

"Unser Anliegen ist es, Menschen durch unsere Musik zu 
berühren und Botschaften des Friedens und der Einheit     
in die Welt zu bringen." Trio Muschelhorn 
 

TTTrrr iiiooo   MMM uuusssccchhheeelllhhhooorrrnnn   

Der Eintritt ist frei; die Musiker freuen sich über Ihre Spende! 
https://www.maximum-taketina.de/meditatives-singen/ 
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"Das Schiff, das sich Gemeinde nennt..." 
Ҧ Kirchweihfest in Winzlar, 15. September, 17 Uhr 

Für den 15. September müssen wir nicht lan-
ge überlegen, welche Unternehmung wir 
machen, denn da ist in Winzlar das Kapellen-
weihfest, in der dazu schön festlich ge-
schmückten Kapelle.  

Den Gottesdienst gestaltet die Kapellenge-
meinde und die Predigt hält Arend de Vries, 
Prior des Klosters in Loccum und geistlicher 
Vizepräsident der Landeskirche Hannover. 
Für die musikalische Begleitung sorgt der 
Chor Meermusik aus der Nachbarschaft, aus 
Altenhagen-Hagenburg. 

Im Anschluss an den musikalischen Gottes-
dienst wird es an den vorbereiteten Tischen 
gemütlich und für das leibliche Wohl ist alle-
mal gesorgt. Beschwingt klingt dieser schön 
gestaltete Abend in Winzlar aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto: Meermusik - Gemischter Chor Altenhagen-Hagenburg 
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Anmeldung der neuen Konfirmanden 
Espresso-Gottesdienst am 22. September - St. Katharinen 

"Espresso-Gottesdienst", das 
steht für einen kurzen Got-
tesdienst mit viel Musik da-
rin! Gleichzeitig verbinden 
wir den Gottesdienst an die-
sem Tag mit der Anmeldung 
der neuen Konfirmanden.  

Alle zukünftigen Konfirman-
den die im Jahr 2021 konfir-
miert werden möchten (Jahr-
gänge 2006/2007), sind mit 
ihren Eltern an diesem Sonn-
tag sehr herzlich eingeladen.  

Auch Jugendliche, die nicht getauft sind, können sich ebenfalls zur Teil-
nahme anmelden. Sie werden dann im Laufe der Konfirmandenzeit getauft.  

Die Kaffeemaschine ist jedenfalls ab 9:30 Uhr für den ersten Espresso 
startklar! 
 

Hauptsache, wir sind zufrieden 

Mehr als die Hälfte der Amerikaner meint αIŀǳǇǘǎŀŎƘŜ uns geht es ƎǳǘάΦ In der 
Regel sind wir auch zufrieden, wenn es uns gut geht  -  Ist aber Jesus auch zu-
frieden, wenn es uns gut geht? Jesus Christus hat mit seiner Königsherrschaft 
nicht nur einzelne Völker im Blick, sondern alle Völker. Wir stehen unter seiner 
Herrschaft nur, wenn er zufrieden ist. Jesus Christus lässt uns auch ausruhen 
und feiern. Aber das kann nicht alles sein. Solange Gott noch nicht zufrieden ist, 
können wir auch nicht zufrieden sein. Die Sendung Jesu Christi, die Mission, 
geht weiter. α{ƻΣ wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich ŜǳŎƘάΦ  

Wir als Kirche dürfen nicht einschlafen, weil wir im Dienst unseres Herrn stehen. 
Wir haben immer wieder einzuladen zu dem der uns alle liebt und dafür zu 
sorgen, dass es allen gut geht, dass alle Gerechtigkeit erfahren.  
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Der  

fährt  
um 9:15 Uhr  
ab Pfarramt  
Bergkirchen 

 
 
Das ist unser Beitrag zum Frieden. Unsere Fähigkeit uns einander zuzuwenden, 
Anteil zu nehmen und zu helfen bekommen wir aus dem Hören auf den, der 
sich uns zuwendet, an unserem Leben Anteil nimmt, der uns hilft. Halten wir 
fest am Gottesdienst und freuen wir uns, wenn Er uns stärkt in Brot und Wein 
auf unserem langen Weg. Dieser Weg hat aber ein schönes Ziel. Wir sollen ganz 
bei ihm sein. Lassen wir uns als Kirche nicht nur Vorwürfe machen. Wir bemü-
hen uns so gut wir können. Alle anderen sind nicht uns, sondern genau wie 
wir unserem gemeinsamen Herrn verantwortlich.  

Manfred Teschner 

 

Partnerschaftsgottesdienst  
am 29. September, 10 Uhr -  
Ev. Kirche Großenheidorn 

Der Partnerschaftsgottesdienst wird in diesem 
Jahr in Großenheidorn stattfinden.  

Seit gut 30 Jahren gibt es eine Partnerschaft 
zwischen der Landeskirche Schaumburg Lippe 
und dem Kirchenkreis Kgetleng in Südafrika. 
Kgetleng liegt nordwestlich von Johannesburg. 

Die Predigt in diesem besonderen Gottesdienst wird 
Frau Sybil Chetty halten. Sie ist Südafrikanerin und 
arbeitet für das Missionswerk Hermannsburg in der 
!ōǘŜƛƭǳƴƎ αDƭƻōŀƭŜ DeƳŜƛƴŘŜάΦ Lƴ hǎƴŀōǊǸŎƪ ƛǎǘ ǎƛŜ 
Referentin für internationale Ökumene. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt der Posaunenchor.  

Wir werden in dem Gottesdienst einen Hauch von 
afrikanischer Kultur erfahren. Das Partnerschaftsko-
mitee bereitet den Gottesdienst vor. Seien Sie herz-
lich eingeladen und lassen Sie sich von uns mitneh-
men in die afrikanische Kultur. Im Anschluss sind alle Besucher zum Imbiss 
und Austausch eingeladen. 

Wir freuen uns auf viele neugierige Besucher. Das Partnerschaftskomitee. 
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8. Chorfest am 2. Juni 2019 
Die Kirchengemeinde sagt den teilnehmen-
den Chören und allen anderen fleißigen Hel-
fern ganz herzlichen Dank sowie auch allen 
Besuchern, die diesen Tag so hervorragend 
haben werden lassen. 
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Fotos: Ulrike Brandes 
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UNERHÖRT!  

DIESE STERBENDEN: 

Woche der Diakonie  
01. - 08.09.2019 

Sicher haben Sie bereits die Groß-
plakate der Diakonie-Kampagne 
UNERHÖRT gesehen:  

UNERHÖRT diese Alltagshelden,  
UNERHÖRT diese Obdachlosen oder  
UNERHÖRT diese Sterbenden.  

Diese Kampagne irritiert, insbeson-
dere bei UNERHÖRT diese Sterben-
den zuckt man erst einmal unwei-
gerlich zurück.  

Unerhört bleibt man, wenn keiner zuhört, keiner da ist der hinhört, sich Zeit 
nimmt um Schwerkranke und Sterbende in ihrer letzten Lebensphase zu 
ōŜƎƭŜƛǘŜƴΦ aƛǘ ǳƴǎŜǊŜƳ ŀƳōǳƭŀƴǘŜƴ IƻǎǇƛȊŘƛŜƴǎǘ αhǇŀƭά ǎƛƴd wir für Ster-
bende und ihre Angehörigen da. Die Ehrenamtlichen Hospizbegleiter von 
αhǇŀƭά ƘŀōŜƴ Ŝǎ ǎƛŎƘ ȊǳǊ !ǳŦƎŀōŜ ƎŜƳŀŎƘǘΣ {ŎƘǿŜǊƪǊŀƴƪŜ ǳƴŘ {ǘŜǊōŜƴŘŜ 
sowie deren Angehörige in ihrer letzten Lebensphase zu begleiten. Sie ma-
chen das mit einem hohen persönlichen Einsatz. Sie schenken Zeit zum Zu-
hören, zum Aushalten und Mitgehen sowie zum Loslassen.  

Am 25. August wird in einem Diakoniegottesdienst in Lindhorst die Woche 
der Diakonie 2019 eröffnet. Im Gottesdienst und in dieser Woche wollen wir 
die Hospizarbeit in den Blick nehmen. 

 

 
 
 
 
 
 

Ihre Wege zur Spende: Überweisungsträger im beigefügten Flyer! 

- Spendenkonto bei der Volksbank Hameln-Stadthagen eG  
  IBAN: DE 98 254 621 600 876 260 000 
- Online Spende: www.diakonie-schaumburg-lippe.de 
- Auch das Pfarramt in Ihrer Nähe nimmt Ihre Spende gerne entgegen. 

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe e. V 
Bahnhofstr. 16, 31655 Stadthagen, Telefon: 05721-99300, Telefax: 05721-99 30 66  
E-Mail: info@diakonie-sl.de 
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Unsere Prädikanten in der Kirchengemeinde 
Christa Toepfer-Huck 

1999 zog ich mit meinem Mann ins schöne 
Schaumburger Land nach Düdinghausen und 
gehöre seitdem der Kirchengemeinde Bergkir-
chen an. 

2006 ermunterte mich Pastor Kastning, an der 
Ausbildung zum Lektoren- und Prädikanten-
dienst teilzunehmen und im Mai 2012 wurde 
ich zum Predigtdienst in unserer Landeskirche 
berufen. 

Ich übe dieses Amt gern aus und  wünsche 
mir, wo immer ich Gottesdienst halte, der 
Gemeinde das EvanƎŜƭƛǳƳ αŀƭƭǘŀƎǎǘŀǳƎƭƛŎƘά Ȋǳ 
vermitteln. Das Beste ist, dass die intensive 
Beschäftigung mit den Bibeltexten meinen 
eigenen Glauben stärkt. 

Das kommt auch meiner Tätigkeit als Pilger-
begleiterin der Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers zugute. Seit 2010 begleite 
ich Pilgerinnen und Pilger mit geistlichen und literarischen Texten und Lie-
dern auf dem Pilgerweg Loccum ς Kloster Mariensee rund ums Steinhuder 
Meer. 

Jede Pilgertour ist für mich ein Gottesdienst mit anderen MittelƴΥ α.ŜǘŜƴ Ƴƛǘ 
ŘŜƴ CǸǖŜƴάΣ ŘΦƘΦ Ǝehen und die Verbundenheit mit der Erde spüren, schwei-
gen, sprechen über Gott und die Welt, singen, beten. Jede Tour beginnt und 
endet mit einer Andacht. 5ŀǎ tƛƭƎŜǊǇǊƻƎǊŀƳƳ α.ŜƎƭŜƛǘŜǘ ǇƛƭƎŜǊƴά ƛǎǘ ŀǳŦ 
dem Pilgertisch in unserer Kirche zu finden. 

Bei meinen Pilgertouren hat mich mein Mann immer gern begleitet, weil wir 
beide früher gern gewandert sind und viele Naturreisen unternommen ha-
ōŜƴΦ bǳƴ ƎŜƴƛŜǖŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎŜǊƴ DŀǊǘŜƴ Ƴƛǘ ŀƭƭŜƳΣ ǿŀǎ ŘŀǊƛƴ αƪǊŜǳŎƘǘ ǳƴŘ 
ŦƭŜǳŎƘǘάΣ ŘŜƴƴ ǿŜǊ ŜƛƴŜƴ DŀǊǘŜƴ ƘŀǘΣ ƭŜōǘ ǎŎƘƻƴ ƛƳ tŀǊŀŘƛŜǎΦ 

Vielleicht begegnen wir uns auf die eine oder andere Weise? 

Christa Toepfer-Huck 

Foto: Christa Toepfer-Huck (privat) 
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Offene Kirche und Pilgerei 
Tatkräftige Unterstützung in Bergkirchen gesucht 

Die Pilgerszene entdeckt gerade die Kirche Bergkirchen als einen Geheim-
tipp. Die Zahl der interessierten Besucher unserer Kirche steigt stetig an. 

Zur tatkräftigen Unterstützung unseres bestehenden "Türenöffner"-Teams 
suchen wir deshalb noch weitere interessierte und motivierte Mitstreiter, 
vorteilhafterweise aus Bergkirchen, die morgens um 8 Uhr die St. Katharinen 
Kirche öffnen und abends gegen 18 Uhr wieder schließen können. Die Eintei-
lung erfolgt in Absprache, wir haben einen Zeitplan aufgestellt.  

Ebenso suchen wir eine oder einen Wegewart/Wegewärterin, der/die Pil-
gerhinweisschilder überprüft, Markierungen neu beklebt und uns über den 
Zustand der Schilder und des Pilgerweges auf unserem Abschnitt (Sig-
wardsweg zwischen Düdinghausen und Wölpinghausen) Rückmeldungen 
geben kann.  

Ansprechpartner ist Pastor Reinhard Zoske, Tel. 05037-2387. 

Auszug aus dem 'ßÓÔÅÂÕÃÈ Ȱ/ÆÆÅÎÅ +ÁÐÅÌÌÅ 7ÉÎÚÌÁÒȰȡ 

 

31.08.2018 

Nach einem anstrengenden Tag mit so viel Streit zwischen lieben und ge-
schätzten Kollegen, auf dem Weg zum Frisör, noch ein halbes Stündchen Zeit 
bis zum Termin, auch der Bäcker hat zu ς aber die Kapelle ist geöffnet. Und 
in diesem stillen kleinen Ort darf und kann ich mich wieder auf das Wesentli-
che besinnen. Das war gut. - Gott sei Dank! 

13.06.2018 

Ich bin mit mir selbst in einem großen Zwiespalt und Umbruchs meines Le-
bens, ich glaube an mich und an dich, Herr, bitte gib mir die Kraft und Stärke 
weiter zu glauben und nicht zu verzagen. Danke! 

 

 

 
Der  ist oft der eigentliche Weg. Für den  gibt es Hinweis-

schilder - aber welche  mögen zu Hause warten? S. Albus 
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Familiengottesdienst  
Pfingsten - 9. Juni 2019 

Der diesjährige Festgottesdienst am Pfingstsonn-
tag fand in Wölpinghausen beim Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Bei schönstem Sonnenschein hatten 
Groß und Klein viel Spaß und genossen den Tag. 

Fotos: Ulrike Brandes 
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Sommerspaß 
und ein dickes  
Dankeschön an die 
Teamer! 

"Gibt es noch mehr solcher 
Angebote?" Bezogen war die-
se Äußerung eines Kindes auf 
das diesjährige Kinder- und Ju-
gendangebot unserer Kirchen-
gemeinde: Wasserwerk, Wald-
tag und Schatzsuche. 

Die Freude war groß, als bei 
der Schatzsuche an einem der 
heißesten Tag des Sommers 
2019 der Schatz endlich ge-
borgen werden konnte, denn 
anschließend konnten alle Kin-
der sich im Schatten des Ge-
meindehauses ausruhen.  

Die Jugendmitarbeiter mit Pia, 
Clara und Marco waren gut gerüstet, das Programm durchzuführen. Die 
Aktionen im Wald und im Wasserwerk waren allesamt gut besucht, und die 
Tagesveranstaltungen konnten mit Musik, Spiel und anregenden Geschich-
ten zum Schmunzeln oder zum Nachdenken super ausklingen. Tolle Sache 
das! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit einer Andacht  
von Pastor Reinhard Zoske am  

8. November um 18 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus Bergkirchen 
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Vesper - "Evenings Prayer" 
31. Oktober - Reformationstag 

Auch in diesem Jahr laden wir am Reformationstag 
wieder zu einem besonderen Gottesdienst in unse-
re Kirche ein. ²ƛǊ ŦŜƛŜǊƴ ǳƳ мф ¦ƘǊ ŘƛŜ α±ŜǎǇŜǊάΣ Řŀǎ 
Abendgebet, welches traditionell seit Jahrhunderten in 
der christlichen Kirche als Abendlob nach Abschluss der 
Arbeit des Tages begangen wird.  Damit gehört die Vesper zu den Tageszeit-
gebeten, die schon bei den ersten Christen aufkamen und die den Tag vom 
Morgen bis zur Nacht durch verschiedene Gebetszeiten gliederte. Praktiziert 
wurden diese liturgischen Gebete vor allem in den Klöstern, und dies ge-
schieht bis heute. Alle christlichen Kirchen (Orthodoxe, Katholische, Anglika-
nische, Lutherische) kennen die Vesper als festliche liturgische Feier und 
haben sie teilweise auch weiterentwickelt. Die liturgiǎŎƘŜ CŜƛŜǊ ŘŜǊ α±ŜǎǇŜǊά 
in unserer Kirche wird dem diesjährigen Reformationstag einen feierlichen 
Abschluss bescheren.   Dazu laden wir herzlich ein.  

Im Anschluss ist für das leibliche Wohl gesorgt. 

Im  

 

 
 

Im Oktober Ich wünsche 
dir, dass diese Oktobertage 
ihr goldenes Licht auf dein    
Leben werfen und deine 
Tage überziehen mit        
Lebensfreude.  

Ich wünsche dir, dass Brot 
und Wein dir schmecken,  
als sei ein Stück vom  
Himmel darin. 

Tina Willms 

 
Foto: Alexandra Blume 
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Silberne Konfirmation am 27. Oktober 2019 
der Jahrgänge 1992 - 1993 - 1994 

25 Jahre konfirmiert - 
Versprochen, zugespro-
chen, angesprochen! Sil-
ber ist ein edles Metall. 
Es vergeht nicht im Feu-
er. Aber es wird geläutert 
- ein Sinnbild der 25 Jah-
re. Viel ist geschehen. 
Zeit ist vergangen. Voller 
Jubel und Dankbarkeit 
kommen wir darüber zur 
Silbernen Konfirmation in 
der St. Katharinen Kirche 
mit anschließendem fest-
lichen Beisammensein im Ludwig-Harms-Haus zusammen und erbitten für die 
kommenden Jahre den Segen für die Zukunft. 

Alle im Kirchspiel konfirmierten bekannten Gemeindeglieder erhalten bis zum 
27. Sept. automatisch eine schriftliche Einladung. Doch leider ist es uns alleine 
nicht möglich, alle Konfirmanden ausfindig zu machen. Deshalb bitten wir 

wieder um Ihre aktive 
Mithilfe, um Verzogene 
und unbekannte Adres-
sen zu ermitteln.  

Auch alle auswärtig Kon-
firmierten dieser Jahr-
gänge dürfen natürlich 
sehr gerne mitfeiern. 
Hierzu melden Sie sich 
bitte im Pfarramt. 

 

 
 

Konfirmandenjahrgang 1993 
Foto: Archiv Pfarramt Bergkirchen 

Für den Jahrgang 1992 liegt dem 
Pfarramt leider kein Foto vor. 

 

Konfirmandenjahrgang 1994 
Foto: Archiv Pfarramt Bergkirchen 

Konfirmandenjahrgang 1993 
Foto: Archiv Pfarramt Bergkirchen 


